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licher Akt in Marmor, von

Else v. Kalmar, wegen seiner energischen Anatomie bemerkenswert und Stundls

angeblicher "junger Sizilianer" fällt auf, weil er den Kopf von Michelangelos David
buchstäblich in billiger Volksausgabe darstellt.
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TISCHZEUGVONNORBERTLANGER8:SÖHNE.Wirbringenin
diesem Hefte drei Entwürfe für Leinendamaste, die bei einem von der Firma Norbert

Langer ä Söhne in Deutsch-Liebau ausgeschriebenen Wettbewerbe mit Preisen ausge-
zeichnet wurden. Die zum Wettbewerbe eingereichten Arbeiten waren im letzten Früh-

jahre im Österreichischen Museum vereinigt, wo auch das Preisgericht zusammentrat.
Vor wenigen Jahren mussten wir noch gelegentlich einer Reihe verschiedenartiger

Wettbewerbe, die mit den Mitteln des Hoftiteltaxenfonds veranstaltet wurden, mit
Bedauern feststellen, dass die Arbeiten für Leinendamaste zu den wenigst gelungenen
gehörten, ja geradezu unzulänglich waren.

Eine bessere Arbeit, die auch von der genannten Firma und nach einem Entwurfe
eines gleichfalls diesmal siegreichen Künstlers ausgeführt wurden, konnten wir dann auf
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